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Wir feiern in diesen Tagen 25 Jahre Land Brandenburg und auch ich 
persönlich habe mein kleines Jubiläum zu feiern: Mein erstes Jahr als 
Landtagsabgeordnete liegt hinter mir. Ein spannendes Jahr mit vielen 
Eindrücken und kontroversen Debatten während der 
Ausschusssitzungen und im Plenum. Gemeinsam haben wir einiges 
bewegt und erreicht. Nach Ende der Sommerpause arbeiten wir nun 
wieder intensiv in unseren Gremien. 
 
Im Innenausschuss beschäftigen wir uns derzeit vor allem mit der 
Verwaltungsstrukturreform, einer wichtigen, jedoch nicht immer leicht 
zu vermittelnden Reform, die unser Land zukunftsfähig machen wird. 

Davon bin ich überzeugt. Aus diesem Grund war im September auch der Innenminister in 
Oranienburg zu Gast, um über die Reform und ihre Auswirkungen in Oberhavel zu informieren 
und die Anregungen der Bürgerinnen und Bürger mitzunehmen. Denn eines ist sicher: Die Reform 
kann nur im Einklang mit den Landkreisen und Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, gelingen. 
 
Im Anschluss an meine Besuche in den Kindertagesstätten in Glienicke, Schildow und Hohen 
Neuendorf haben wir von der SPD-Fraktion im September zudem zum Brandenburgischen Kita-
Empfang in den Landtag eingeladen, um die wertvolle Arbeit der Erzieherinnen und Erzieher zu 
würdigen. Von den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern erhielten wir viele positive 
Rückmeldungen für die Verbesserung des Betreuungsschlüssels in den Kindertagesstätten und 
die Einstellung weiterer 1.500 Erzieherinnen und Erzieher in den kommenden Jahren.  

Zudem erarbeiten wir in der SPD-Fraktion angesichts der steigenden Zahl Geflüchteter, die in 
ihrer Not bei uns Schutz suchen, Lösungen, um diesen Menschen kurzfristig eine Unterkunft zu 
geben und sie langfristig bestmöglich in unsere Gesellschaft zu integrieren. Dieser Kraftakt wäre 
ohne die zahlreichen freiwilligen Helfer kaum zu stemmen. Daher haben wir die ehrenamtlichen 
Initiativen kürzlich zu einem Empfang unter dem Motto „Willkommenskultur leben“ in den Landtag 
eingeladen. Einerseits um ihnen für ihren Einsatz zu danken, andererseits um sich über die 
Herausforderungen vor Ort auszutauschen.  

Sowohl in meiner Rolle als Sprecherin der SPD-Fraktion für die Bekämpfung des 
Rechtsextremismus als auch ganz persönlich, verurteile ich die Angriffe auf 
Flüchtlingsunterkünfte, die Bedrohung von engagierten Mitbürgern und die Hetze im Internet auf 
das Schärfste. Wir alle müssen an dieser Stelle ein deutliches Zeichen gegen Fremdenhass und 
für Toleranz gegenüber den Geflüchteten setzen. Ich rufe jeden dazu auf, solchen feigen 
Übergriffen entgegenzutreten!  



 

 

 

Sommertour durch die Jugendclubs  

Zusammen mit der Initiatorin Ursula Lohmann- Nentwich vom 
Kreisjugendring Oberhavel und dem jugendpolitischen 
Sprecher Thomas Günter (MdL) besuchte ich im Rahmen 
einer Sommertour die Jugendclubs in meinem Wahlkreis. 
Besuchten wurden die Einsteinkids in Bergfelde, der Kinder- 
und Jugendclub Wasserwerk in Hohen Neuendorf und der 
Lücke Jugendtreff in Borgsdorf. So konnten wir uns ein Bild 
von den unterschiedlichen Konzepten der 
Jugendeinrichtungen machen und die herausragende, 

engagierte Arbeit direkt vor Ort erleben. Ich war sehr 
beeindruckt von der Vielfalt und dem großen 
Engagement unter den nicht immer einfachen 
Bedingungen für die Mitarbeiter. Eins hat uns die 
Sommertour durch die Kinder- und Jugendeinrichtungen 
in Oberhavel gezeigt, die Mitarbeiter sind gut 
ausgebildet und hoch motiviert, die Freizeitangebote 
sind organisiert und vielseitig und die Räumlichkeiten 
werden ideal genutzt. Ich danke all diesen Mitarbeitern 
für Ihre gute Arbeit in meinem Wahlkreis. 

Blumen für das Ehrenamt  

Zum Dank für den Ehrenamtler des Monats August, 
überreichte ich den Blumenstrauß an Herrn Claus 
Schwartzer. Seit 2006 setzt sich Claus als Vorsitzender 
vom Förderverein Historische Mönchmühle e.V. für die 
Instandsetzung und Renovierung der Historischen 
Mönchmühle ein. Erbaut wurde sie vermutlich um ca. 
1230 von Zisterzienser – Mönchen des Klosters Lehnin. 
Sie liegt in der Gemeinde Mühlenbecker Land an der 
Mönchmühlenallee, die die Ortsteile Mühlenbeck und 
Schildow miteinander verbindet. 

 

Nur der vielen ehrenamtlichen Arbeit des Vereins und 
seiner Helfer ist es zu verdanken, dass die Mühle heute 
wieder als gemeinnütziges Gebäude genutzt werden 
kann. Im Übrigen können Sie den großen Saal auch für 
Ihre Feierlichkeiten mieten.  

 


